
Namen der Opfer der Hexenverfolgung in Bühl (Baden) 

 

In der Markgrafschaft Baden-Durlach kam es zu 13 Fällen von Hexenverfolgung. 

In der Markgrafschaft Baden-Baden kam es kam es zu mindestens 305 Fällen von 

Hexenverfolgung. Davon endeten mindestens 276 tödlich. 

In Bühl und seinen Ortsteilen waren 71 Menschen von Hexenprozessen betroffen, von denen 

mindestens 58 nicht überlebten. 

 

Fälle von Hexenverfolgung in Bühl:  

 

  1. 1628  Susanna, Jakob Mayers Frau, hingerichtet 

  2. 1628  Maria, Frau des Wagners Daniel Craußhar, hingerichtet 

  3. 1628  Hans Klaenbach, Waldhauer, über 60 Jahre alt, hingerichtet 

  4. 1628  Anna, Michael Röttichs Frau, über 70 Jahre, 

   auch eine Tochter wurde Opfer der Verfolgungen, hingerichtet 

  5. 1628  Rudolph Zeller, Sackpfeiffer, auch zwei Söhne, eine Schwester, zwei 

Nichten und ein Neffe wurden Opfer der Verfolgungen, hingerichtet 

  6. 1628  Georg Duppel, Ehemann von Nr. 8, hingerichtet 

  7. 1628  Margaretha, Frau des Schmiedes Georg Knopf, hingerichtet 

  8. 1628  Christina Duppel, Frau von Nr. 6, hingerichtet 

  9. 1628  Georg Federlein, hingerichtet 

10. 1628  Claus Schneider Cüenzlin, auch seine Frau (Nr. 18) und Kinder wurden 

Opfer der Verfolgungen, hingerichtet 

11. 1628  Chatharina, Hans Rumpfs Frau, über 70 Jahre alt, hingerichtet 

12. 1629  Magdalena, Hans Cuotzenknechs Frau, Frau von Nr. 13, auch Sohn und 

Schwiegertochter wurden Opfer der Verfolgungen, hingerichtet 

13. 1629  Mann von Nr. 12 Hans Cuotzenknecht, hingerichtet 

14. 1629  Magdalena, Georg Gändtners Frau, hingerichtet 

15. 1629  Sybilla, Frau des Bäckers Claus Hoffmann, hingerichtet 

16. 1629  deren Ehemann Claus Hoffmann, Bäcker, hingerichtet 

17. 1629  Apollonia, Philipp Scheutters Witwe, auch ihr Sohn und ihre 

Schwiegertochter wurden Opfer der Verfolgungen, hingerichtet 

18. 1629  Agnesa Schneider Cüentzlin, Frau von Nr. 10, auch ein Sohn und eine 

   Tochter wurden Opfer der Verfolgungen, hingerichtet 

19. 1629  Maria, Frau des Wirts Nicolaus Schäfer, hingerichtet 

20. 1629  Ursula, Michael Harns Witwe, auch ihre Tochter und Enkeltochter 

wurden Opfer der Verfolgungen, hingerichtet 

21. 1629  Anna Horber, Frau von Nr. 22, hingerichtet 

22. 1629  Conrad Horber, Ehemann von Nr. 21, hingerichtet 

23. 1629  Christina, Hans Mayers Frau, Hebamme, hingerichtet 

24. 1629  Barbara, Michael Cuontzenknechts Frau, Schwiegertochter von Nr. 12 

und 13, hingerichtet 

25. 1629  Veronica, Daniel Lindauers Witwe, hingerichtet 

26. 1629  Anna, Stefan Guckhers Frau, schwanger zu sein, freigelassen und floh 

27. 1629  Apollonia, Andreas Maiers Frau, über 50 Jahre, hingerichtet 

28. 1629  Maria, Georg Würts Witwe, hingerichtet 

29. 1629  Claus Heinz der Ältere aus dem Amt Bühl, 

   hingerichtet 

30. 1629  Anna, Michael Trapps Frau, hingerichtet 

31. 1629  Margaretha, ledige Tochter von Claus Schneider Cüenzlin, Tochter von 

Nr. 10 und Nr. 18, Schwester von Nr. 4 Bühl-Tal, hingerichtet 



32. 1629  Catharina, Lienhardt Flüeners Witwe, hingerichtet 

33. 1629  Barbara, Witwe des Adlerwirts Georg Eckhler, hingerichtet 

34. 1629  Ottilia, Samuel Friz Frau, hingerichtet 

35. 1631  Matthias Lang, vor Verhaftung geflohen, Vermögen konfisziert 

36. 1631  Georg Peter, der Schwanenwirt, vor Verhaftung geflohen, Vermögen 

konfisziert 

37. 1631  „die alte Kronenwirtin“, vor Verhaftung geflohen, Vermögen 

konfisziert 

38. 1631  Jakob Metzger, vor der Verhaftung geflohen, Vermögen konfisziert 

39. 1631  dessen Frau, vor der Verhaftung geflohen, Vermögen konfisziert 

40. 1631  deren Sohn, vor der Verhaftung geflohen, Vermögen konfisziert 

41. 1631  Tochter von Stefan Guckher, Mutter ist Nr. 26, vor der Verhaftung 

geflohen, Vermögen konfisziert 

 

Fälle von Hexenverfolgung in Affental:  

 

  1. 1629  Catharina, Georg Schüßlers Witwe, Schicksal unbekannt 

 

Fälle von Hexenverfolgung in Altschweier:  

 

  1. 1628  Salomea, ledige Tochter von Hans Weck, Tochter von Nr. 2, 

hingerichtet 

  2. 1628  deren Mutter Catharina Weck, Frau von Hans Weck, über 67 Jahre alt, 

Mutter von Nr. 1 und Bühlertal Nr. 2, hingerichtet 

  3. 1628  Anna, Peter Zimmers Frau, über 60 Jahre, auch eine Tochter und ihre 

Schwester wurden Opfer der Verfolgungen, hingerichtet 

  4. 1628  Anna, Frau des Hirten Hans Trapp, zwei ihrer Brüder (Nr. 8) wurden 

ebenfalls Opfer der Verfolgungen, hingerichtet 

  5. 1629  Agatha, Claus Küfers Frau, hingerichtet 

  6. 1629  Anna, Hans Georgers Frau, hingerichtet 

7. 1629  deren Mann Hans Georgers, hingerichtet 

  8. 1629  Hans Seutter der Jüngere, Bruder von Nr. 4, hingerichtet 

  9. 1629  Catharina, Claus Henchursts Frau, Hebamme, hingerichtet 

10. 1629  Jacob Klüfel, auch seine Schwester, eine Schwägerin und zwei Nichten 

wurden Opfer der Verfolgungen, hingerichtet 

11. 1629  Veronica Zimmer, 23 Jahre, ledige Tochter von Peter Zimmer, Tochter 

von Nr. 3, hingerichtet 

12. 1629  Michael Zeller, hingerichtet 

13. 1629  Michael Vogt, Holzmüller, hingerichtet 

14. 1629  Ulrich Schneider, hingerichtet 

15. 1629  Ottilia, Adam Obrechts Frau, hingerichtet 

16. 1629  Ehefrau von Hans Schneider Cüenzlin, schwanger, entlassen 

17. 1629  Jakob Seutter, Geiger, hingerichtet 

18. 1629  Bartlin Cuontzenknecht, Sohn von Bühl Nr. 12 und Nr. 13, hingerichtet 

19. 1629  Hans Zeller, hingerichtet 

20. 1629  Magdalena, Erhard Heinz Frau, über 60 Jahre, hingerichtet 

 

 

Fälle von Hexenverfolgung in Einsiedel:  

 

  1. 1629  Christina, Hans Trapps Frau, Schicksal unbekannt 



Fälle von Hexenverfolgung in Kappelwindeck:  

 

  1. 1629  Hans Küstner, Mauerer, über 50 Jahre alt, hingerichtet 

  2. 1629  Barbara, Frau des Wirts Erhard Eberlin, hingerichtet 

  3. 1629  Anna, Marx Eberleins Frau, hingerichtet 

 

Fälle von Hexenverfolgung in Ottenhofen:  

 

  1. 1630  Margaretha, Wendel Mußlers Frau, Schicksal unbekannt 

 

Fälle von Hexenverfolgung in Tal:  

 

  1. 1629  Veronica Baumann, Frau des Wirts „Auf der Lauben“ Bernhard 

Baumann, hingerichtet 

  2. 1629  Michael Scheutter, hingerichtet 

  3 1629  dessen Frau Maria Scheutter, hingerichtet 

  4. 1629  Michael Schneider Cüenzlin, Sohn von Bühl Nr. 10 und Nr. 18, 

Schicksal unbekannt 
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Deutsches Hexendokumentationszentrum 

 

Demnächst (2016 oder 2017) entsteht ein Deutsches Hexendokumentationszentrum, in 

welchem man jeden heute noch zu ermittelnden Fall auf dem Gebiet der heutigen 

Bundesrepublik abrufen kann. 

 

Weitere Auskünfte: 

Dr. Kai Lehmann  

Museum Schloss Wilhelmsburg  

Schlossberg 9 

98574 Schmalkalden 

Telefon: +49 3683 403186 

E-Mail: info @ museumwilhelmsburg.de 
 


